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I

Die Pfingsigabe

ottesgeist des Lichtes Quelle
Das in Jesu Lehre quillt

Und mit seiner Himmelshelle
Meines Geistes Sehnsucht stillt

Gottesgeist du Quell der Kraft
Der mir Muth zur Tugend schafft

Und des Herzens Trost und Frieden
Du bist mir vom Herrn beschicken

Wie du einst die Zwölf erfülltest
Der Verheißung eingedenk

Was der Herr verschwieg enthülltest
Seines Scheidens Trostgeschenk

XXXV Jahrg 20 Wie
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Wie von deiner Kraft gestählt
Marter sie und Tod erwählt

Ihren Muth in Kampf und Schmerzen
Fühl ich heut in meinem Herzen

Reich bist du ja ausgegossen
In der ganzen Christenheit

Und dein Segen hält umschlossen

Wahre Jünger allezeit
Darum fleh ich heute dir
Sey doch ewig auch mit mir

Daß von dir allein geleitet
Nie mein Fuß vom Pfade gleitet

Les ich in dem Buch des Lebens
Mache du den Sinn mir kund

Niemals sey ein Wort vergebens
Spricht zu mir ein frommer Mund

Red ich selbst zu Gottes Preis
O so gieb mir Lust und Fleiß

Laß dein Seufzen mich vertreten
Will ich glaubensselig beten

Lehre du Mich kühn verachten
Lust und Eitelkeit der Welt

Mich nach dem alleinig trachten
Was dem Vater wohlgefällt

Weck in mir der Liebe Gluth
Mache fest des Glaubens Muth

Daß die Erde von mir fliehe
Und der Himmel nur mich ziehe

Gieb



Zwanzigstes Stück

Gieb Geduld mir und Vertrauen
Wenn im Schmerz die Seele wankt

Lehre Gottes Weg sie schauen
Daß sie auch für Schmerzen dankt

Bey der Sünden Angst und Schuld
Zeige mir des Vaters Huld

Oeffne mir im Friedensworte
Still und groß die Gnadenpforte

II

Die reiche Herrin und der arme Diener

Ein serbisches Volksmährchen

Äott der Herr berief zwey drey Engel S ihr
meine Engel drey himmlische Fürsten steiget auö
dem Himmel auf die Erde schnitzet Harfen aus trock
nemAhorn und gehet aus in die Welt wie die Biene
in die Blume von Gottes Fenster von der Sonne
Aufgang und versuchet allen Glaubet alle Gläubi
gen und der Reihe nach alle Oerter ob jeder von
Gott wisse und von seinem göttlichen Namen

Da gingen die Engel stiegen vom Himmel
Zur Erde schnitzten sich Harfen von ttvcknem Ahotii
und kamen auf die Welt wie die Biene auf die

Blu
Aus dem eben erschienenen 4ten Bande der Sammlung
serbischer Volkslieder von Wuk Stephanowitsch
Karadschitsch der bey seinem Aufenthalte i
Deutschland vor mehreren Jahren auch eine Zeitlang
hier in Halls seinen Wohnst hatte
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Blume herab von Gottes Fenster und der Sonne
Aufgang und versuchten allen Glauben und der Reihe
nach alle Oerter jeder wußte von Gott und seinem

göttlichen Ndmen

Als sie kamen zu dem Hofe Gavons des Rei
chen trug sich zu daß eben heiliger Sonntag ein
fiel und es blieben stehn die Engel den lieben Som
mertag bis zu Mittag weh thaten ihnen die Füße
ihre weißen Hände ermatteten der Hofhunde sich

erwehrend
Da trat heraus Jelena die stolze Herrin

vor ihr gingen Hoffraulein hinter ihr Mägde auf
ihrem Haupte Pfauen mit den Federn ihr Schat
tenmachend und es trug Jelena die stolze Herrin
einen Feuerbrand unter die Vrodte die Freytags
geteigt Samstags gebacken Sonntags heraus
genommen werden sollten Da gab nicht Jelena
wie es der Herr liebte Almosen sondern es warf
Jelena vom rechten Fuß ihren Schuh Zeichen der
Verachtung Sieh da ihr Engel wie gehabt
sich euer Gott daß er nicht ernähren mag seine
Söhne bey sich selbst und zu mir sie sendet Ich
habe einen Gott im Haus der mir geschaffen hat
Höfe aus Bley Tische aus Silber Heerdcn und

Geldes gen ug
Da wandelten die Engel begegnete ihnen

Stephan GavonL treuer Diener und die Gött
lichen redeten Höre Bruder Stephan reiche Al

mosen um Gottes Willen
Aber

Sie meint entweder ihren Gatten oder ein Götzenbild
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Aber es antwortete Stephan Höret ihr
Brüder ihr Göttlichen nichts habe ich als ein
Lammlein ich diente Gavon neun volle Jahre und
nichts gab er mir außer dem Lämmlein ich habe
Milch gebettelt und das Lamm damit aufgefüttert
lieber ist mir jetzt dieses Lamm als alle Schafe
doch hatte ich es hier ich möchte es euch geben
weil mir die Hirten drohen das Lamm zu stehlen

Stephan schauete um da ging das Lamm
blökend auf dem Felde und erfreute sich Stephans
wie seiner Mutter

Stephan nahm daS Lamm küßte es dreymal
und gab es den Engeln Sehet Brüder Engel
hier ist für euch ein kleines Almosen daß ihr für

mich bey Gott bittet Die Engel erwiederten
Dank habe Bruder Stephan

Und es gingen die Engel und führten das
Lamm mit sich Als die Engel kamen vor Christi
Thron erzählten sie dem Herrn wie es zuging auf
Erden Aber Gott wußte es ohne daß sie es sag
ten Da sprach Gott der Herr

Höret ihr Engel geht aus dem Himmel auf
die Erde und wandelt auf den Hof Gavons des Rei
chen aus dem Hof schaffet ihm einen tiefen See
und greifet Jelena die stolze Herrin an den Hals
bindet ihr einen kalten Stein zu dem Stein bindet
ihr böse Teufel die sie führen auf der Folter wie
den Nachen auf dem Meer

Chronik
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Chronik der Stadt Halle
i

Am ersten und zweyten Pfingstfeyertage den 18
und 19 May predigen in Halle

Zu U L Frguen Den 18 May um 49 Uhr Hcrr
Diaconus und Professor Franke Um 2 Uhr Hcrr
Candidat Schirlitz Dcn 19 May um 9 Uhr
Herr Superintendent Fulda Um 2 Uhr Hcrr
Lehrer Wol ff

Zu Gr Ulrich Den 18 May um 9 Uhr Hm
Professor I r Marks Um 2 Uhr Herr Candidat
Mathis Den 19 May um 49 Uhr Herr Obm
Prediger Dr El richt Um 2 Uhr Herr Candidat
Müller

Zu Gr Moriy Den 18 May um 9 Uhr Hm
Superintendent Guerike Um 2 Uhr Hcrr Diac
Dr Hefekiel Dcn 19 May um 49 Uhr Hm
Superintendent Gucrike Um 2 Uhr Herr Diac
Dr Hesekiel Allgemeine Beichte Sonnabend den
17 May Herr Superintendent Guerike

In der Domkirche Den 18 May um 94 Uhr
Herr Hofprediger Dr Dohlhoff Um 2j Uhr
Herr Candidat Brettschneider Dcn 19 May
um 94 Uhr Herr Domprediger I r Rienäcke r Um
25 Uhr Herr Hofprediger vr Dohl ho ff

Rarhol Rirche Dcn 18 und 19 Mav um öUhr
Hcrr Pastor Meyer

Hospiralkirche Den18 und 19 May um HUhr
Herr Dr Hesekiel

Zu Neumarkr Dcn 18 und 19 May um z9 Uhr
Herr Pastor Held Allgemeine Beichte Sonnabend
den 17 May Derselbe
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Zu Glaucha Den18 May um 9 Uhr Hr Inspektor
Rudolph Den 19 May um 9 Uhr Herr Su
perintendent vr Tiemann Abendstunde um 6 Uhr

Derselbe

2

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

Aür die Erfüllung ihres sehnlichsten Wunsches
schenkte eine Mutter aus Dankbarkeit gegen Gott
an die hiesigen Armen zwey Thaler

Halle den 13 May 1834

3

Hallescher Getreideprnö
Dm 7 May Der Pr Schfl Weihen 1 Thlr 5 Sgr Pf

Roggen 3Gerste 20
Hafer 1 6Den w May Weitzen I THlr S Sgr Pf
Roggen 26 3Gerste si 3Hafer 17 6

Deu iZ May Weitze 1 Thlr S Sgr Ps
Roggen 26 3
Gerste 21 3
Haser i vHallt den 13 May 1854

Der Magistrat

4
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4 Geborne Getrauet Gestorbene in Halle c
April May 1834

a Geborne
Marienparochie Den 6 April dem Tuchbereiter

meister Müller eine T Johanne Marie Franziska
Nr 977 Den 22 dem Schuhmachermeister

Jensen eine Tochter Johanne Caroline Elisabeth
Nr 869 Den 26 dem Fleischermeister Schmidt

eine T Auguste Henriette Ottilie Nr 2155
Den 26 ein unehel S Nr 833 Den 27
ein unehel S Nr 916 Den 29 dem Hand
arbeiter SeyVerviy ein S Johann Martin Gustav
Nr 1479 Den 3V dem Bäckermeister Pfautsch

eine T Henriette Louise Auguste Nr 27
Ulrichsparochie Den 22 März dem Professor

Hinrichs ein Sohn Hermann Carl August Boris
Nr 294 Den 16 April dem Sattlermeister

Rathe eine Tochter Christiane Dorothee Friederite
Nr 323 Den 23 dem Seilermeister Laue

eine T Friederike Regine Bertha Nr 1623
Den 2 May dem Seilermeister Döniy ein Sohn
Ludwig August Hermann Nr 1614

Moritzparochie Den 9 May eine unehel Tochter
Entbindungsanstalt

Domkirche Den 26 April dem Buchdrucker Ihring
ein S Carl Wilhelm Otto Nr 134 Den 29
dem Bezirksfeld vebel Lramer ein Sohn Ferdinand
Bernhard Nr 1642

Neu markt Den 26 April ein unehelicher Sohn
Nr 1293 Den 29 dem Tischlermeister Vaum

garr ein Sohn Wilhelm August Louis Nr 1261
Glaucha Den 1 April dem Handarbeiter Röiiig

eineT Christiane Nostne Auguste Nr 1674
Den 20 dem Fischermeister Rnächel eine Tochter
Caroline Amalie Auguste Nr 1876 Den 2Z
dem Handarbeiter Gaalmann eine Tochter Johanne
Henriette Eleonore Nr 1771 Den 1 May
ein unehel S Nr 13 l9

i Gc
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K Getrauet
Ulrich Sparochie Den 7 May der Schuhmacher

meisttt GrnnervalS mit M D Trinn Den 8
der Fleischermeister Henrschel mit F S Ch Ger
lach Den 11 der Handarbeiter Libcrr mit A
R Hollburg

Neu markt Den II May der Tuchmachergeselle
Reichenbach mit R Ghme

Giaucha Den 11 May der Handarbeiter Laue
mit I L Wilke

c Gestorbene
Marienparochie Den 6 May des Handarbeiters

Mirsching Wiltwe all 80 I S T Geschwulst
Den 6 des Handarbeiters Relins Sohn Johann
Gottfried alt 4 I 4 M Auszehrung Den 7
des Schuhflickers lvaage Wittwe alt 83 I 2 M
1W IT Entkräftung Den 8 des Schriftsetzers
Richt r T, M rie Bertha Charlotte alt 7 M
hitziger Wasserkopf Der Bürger Rnapp alt
71 I 4M 2 W 2T Altersschwäche Den 11
der Füsilir Reiche alt 23 I 3 M Schwindsucht

Ulrichsparochie Den 6 May des Handarbeiters
Schmidt T Friederite Caroline alt 1 I 7 M
Krämpfe

Moritzparochie Den 6 May der Hausbesitzer
sichrer alt 63I 4M 6T Nervenfieber Des
Salzstedemeisters Sondershausen nachgel S Georg
Christian Carl altlJ 7M Abzehrung Den 7
des Schtniedemeisters Mohs T Sidonie Henriette
Auguste alt 2 I 9M 1 W 6 T Nervenfieber
Den lv der Schuhmachermeister Dirrler alt 40 I
4 M Brustkrankheit Des Schneidermeisters
L a ch Tochter Johanne Marie Bertha all 4 M
Krämpfe

Katholische Kirche Den 6 May des Handarbei
ters Tl örmer S Gottlieb Paul alt 2 I ö M
1 W Halsbräune

Neu
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Neumarkt Den 6 May der Strumpfwirkergeselle
Frnsch alt 58 I 2 W 2 T Lungenschlag

Glaucha Den 7 May der Schenkwirth Herzberg
all 49 I verunglücktIrrenheilanstalt Den 7 May der Schuhmacher
Meister Uleyel auSNaumburg all 3Z I Schlagfluß
Geb M Gest 16 4 mehr gebore als gestorben

Herausgegeben im Name der Armendirectiou von Fr Hesekiel

Bekanntmachungen

AufforOerungDiejenigen hiesigen Einwohner deren Söhne
außerhalb derSladr Halle im Jahre I 8 l
geboren mithin jetzt in das militairpflichlige Aller gein
ten sind werden hierdurch aufgefordert dieselben spä

testens von jetzt ab bis zum 31 May c
Vormittags von S bis 12 Uhr

n unserm Eommissionsziimner vor dem Herrn Stadtralh
Adlung persönlich zu gestellen um ihre Eintragung
n bje Stammrolle bewirken zu können wobey zu
gleich die Vorlegung des Geburtsscheins

erforderlich istBey etwaniger Abwesenheit solcher Militairpflichli
ger sind nichts destoweniger die Eltern Vormünder
oder sonstige Angehörige verpflichtet binnen gleicher FH
die Eintragung zu bewirken und wird dabey bemerkt

daß bey späterer Meldung der Militairpflichli
des LoosungsrechtS für verlustig erklärt und w
Fall er für tauglich befunden zuerst eingestelli

werden wird
Halle den 3 May 1834Zver Magistrat llr Mellin
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Dem hiesigen Publikum werden die in Beziehung

auf das Baden in der Saale und anderwärts gellenden
polizeylichen Vorschriften hierdurch in Erinnerung ge
bracht daß allein nur an dem besonders dazu ausgewähl
ten und in seinen Grenzen abgesteckten Badeplatz i n
den Pulverwciden neben der sogenannten
goldenen Egge gebadet werden dürfe und daß jeder
Badende sich den Anweisungen fügen müsse welche ihm
von den beiden Schwimmmeistern Teller und Hesse
ertheilt werden die dort um jedes mögliche Unglück zu
verhüten zur Aufsicht angestellt sind und täglich von
6 Uhr Morgens bis 9 Uhr Abends und des Sonnabends
sogar bis 10 Uhr Abends anwesend seyn müssen außer
welcher Zeit dann aber auch nicht gebadet werden darf

Wer diesen Anordnungen entgegen handelt und
wer an irgend einem andern als dem bezeichneten Orte
besonders aber an einem solchen wo dies der Sittlichkeit
entgegen läuft zu baden sich erlaubt der wird sich nicht
bloß Gefahren aussetzen sondern er hat auch im Fall
der Anzeige eine Geldstrafe von 2 bis Z Thlr wovon
die Hälfte den Denuncianten zugesichert wird oder ver
hältnißmäßige Gefängnißstrafe unausbleiblich zu erwarte

An die um der Sicherheit der Badenden willen
zur Aufsicht angestellten Halloren har jeder Badende mir
Ausnahme ganz armer Personen für welche die öffent
lichen Fonds eine kleine Entschädigung gewähren einen
halben Silbergroschen dafern er aber von ihnen ein
Handtuch zum Abtrocknen begehrt Einen Silbergroschen
und wenn er außerdem auch noch von den Bequemlich
keiten beym AuS und Ankleiden Gebrauch machen will
für welche sie in einer anzulegenden Hülle sorgen werden
I Silbergroschen zu bezahlen

Es bleibt jedoch dabey der freyen Vereinbarung
völlig überlassen wenn Einzelne oder Mehrere die viel
leicht den Badeplatz häusig zu besuchen pflegen sich nach
Wochen oder Monaten oder für den ganzm Sommer

mjk
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mit den aufstchtsführenden Schwimmmeistern einigen
wollen Halle den 10 May 1834

Der Magistrat Dr Mellin

Grasverkauf
Es soll in dem auf

den 23 May d I
Na chmittags um 2 Uhr an Ort und Stelle anbe
räumten Termin die diesjährige Grasnutzung von 80 Al
ler Wiese in den Pulverweiden und auf der Nohrinsel
nach den bisher üblichen Abtheilungen und Versuchs
weise im Ganzen unter den im Termin selbst näher
bekannt zu machenden Bedingungen öffentlich meistbie
tend verkauft werden

Halle den 12 May 1334
Der Magistrat Dr Mellin

GrasverkaufIn dem auf
den 24 May d I

Nachmittags 2 Uhr an Ort und Stelle anberaum
ten Termin soll die diesjährige Grasnutzung der in
22 Acker bestehenden sogenannten großen Nathswiese
nach den Asher üblichen Abtheilungen unter den im
Termin selbst näher bekannt u machenden Bedingungen
öffentlich meistbietend verkauft werden

Halle den 12 May 1834
Der Magistrat Dr Mellin

Nachverzeichnete Briefe sind an die designirten Em
pfänger nicht zu bestellen gewesen und deshalb zurückge
sandt worden Die Absender werden zur schleunigen Ab
holung und Auslösung hiermit aufgefordert

1 An Frau OberamtmannNeubauer in Aschers
leben

2 An Herrn Tuchfabritant Schmidt in Bitter
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3 An den Gerichts Richter Meister Kitzing in
Burg

4 An Herrn Uhrmacher Sternthal in Cöthen
6 An Herrn Carl Jahr in Kelbra
6 An Zgfr Friederike Höfen in Lehnsdorf
7 An Herrn CarlBecker in Gr Salza
6 An den Töpfermeister Müller in Schleu

singen
Halle den 18 May 1834

königliches Postamt
Gäschel

A u c r i o n
Zum gerichtlichen Meistbietenden Verkauf des zur

Superinttndentin vr Oppeltschen Concursmasse Hie
selbst gehörigen Mobiliar Nachlasses der verstorbenen
unverehelichten Marie Große allhier bestehend in
silbernen Medaillen und seltenen Münzen Juwelen und
Kleinodien Uhren Tabatieren und andern kostbaren
Stücken Gold und Silbergeschirr Porzeläin Stein
gut Glaswert Zinn Kupfer Metall Messing
Blech und Eisen Leinenzeug Betten Meubles und
HauSgeräthe Kleidungsstücken allerhand Vorraih zum
Gebrauch Gemählden Kupferstichen und Büchern ist
Termin auf

den 2 6sten d M
und folgende Wochentage jedesmal

Nachmittags 2 Uhr
in dem G roße schen Hause Nr 324 Leipziger Straße
hier von mir anberaumt und es werden dazu an
nehmliche Kauflustige mit dem Bemerken daß der Zu
schlag nur gegen sofortige Zahlung in Courant erfolgt
hierdurch eingeladen

Halle den 9 May 1334
Vermöge gerichtlichen Auftrags

Rrüger
Königl Landgerichts Secretair
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Auctions Anzeige

Es soll den 28 May c
von Nachmittags 2 Uhr ab

der Mobiliar Nachlaß des Strumpfwirkergesellen Chri
stian Ludwig Graßhoff von hier bestehend in
Meubles und Wirthschaftsgeräthe Kleidern Wäsche
und Betten auch einem einspännigen Leiterwagen und
einem Zugpferde Wallach Rothschimmel nebst dazu
gehörigem Geschirr c so wie die von den verschollenen
Musikus Fixelschen Eheleuten hinterlassenen Mobilien
im Local des KSnigl Gerichtsamts Neumarkt an den
Meistbietenden gegen sofortige baare Zahlung verkauft
werden wozu zahlungsfähige Kauflustige hiermit einladet

der Gerichtsamts Actuar Seide mann
v c

Halle den 1t Mai 1834
Ackerverpackrung Die den Erben des Herrn

Professor Dr Düffer gehörige in der Malteritz
Marke belegene Hufe Acker aus 19 Acker 4V Ruthen
bestehend nämlich

1 Hufenstück zwischen ChristophFrohneund einem
Rain circa 6 Acker haltend

1 Hufenstück zwischen Frohne und Ratsch Z Acker
40 Ruthen haltend

1 Hufenstück zwischen Frohne undZwarg 8 Acker
haltend

soll ungetrennt anderweit auf 6 Jahre von Michaelis
dieses Jahres bis dahin 1840 unter den bekannt zu
machenden Bedingungen im Wegs der Licitation verpach
tet werden Die Pachtliebhaber werden eingeladen ihre
Gebote

den 27 May dieses Jahres
Nachmittags um 3 Uhr

in der Schreibstube des Unterzeichneten Nannische
Straße Nr 636 abzugeben und weiter zu bieten

Halle am 9 May 1834
Der Justizcommissar M ä ticke
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Ackerverkauf Die dem Vrauereybesitzer Herrn
Friedrich Wilhelm Preßler Hierselbst gehörigen
Aecker

1 2 Acker 30 Ruthen hinterm grünen Hofe zwischen
Funkschen und von Ladenbergschen Acker im
Sladlfeld mit Gartenrecht

2 3 Acker 45 Nutken in Giebichensteiner Mark
Zehntackor in der Nähe des GalgenbergeS und der
Chaussee belegen

sollen im Wege der Licitatlon verkauft werden Die
Kaufliebhaber werden daher ersucht

den 4 Junius dieses Jahres
Nachmittags um 3 Uhr

in der Schreibstube des Unterzeichneten Nr 536 Nan
nische Straße Hieselbst auf diese Ackerstücke getrennt
unter den bekannt zu machenden Bedingungen zum
Verkauf zu licitiren

Halle den 9 May 1834
Der Zufizcommissar Manicke

Junge gebildete Mädchen welche Lust haben das
Putz und Kleidermachen zu erlernen können sich bey
mir melden Auch wäre ich nicht abgeneigt Töchter
von auswärtigen Eltern in Pension zu nehmen

Amalie Loftner
wohnhaft große Ulrichsstraße im Hause des Herrn

Professor vr Schweigger Seidel

Chaisen VerkaufEs steht bey mir dem Sattlermeister tvinckler
in Halle auf dem alten Markt eine viersitzige ein und
Zweyspännig zu fahrende halb bedeckte Chaise so wenig
gebraucht ist und sich daher in ganz completen Zustande
befindet um billig gestellten Preis zu verkaufen

Von eisernen gut emaillirtem Kochgeschirr haben
wir ein Commissionslager von welchem wir jetzt auch
n einzelnen Stücken billig verkaufen

L 75 Frttsch Csmp am Paradeplatz



436 Bekanntmachungen
Der Ausschuß des hiesigen Missionsvereins macht

hierdurch bekannt daß Herr Pastor Stier in Frank
leben Vorsteher und Herr Consistorialraih Dr Tholuck
Hierselbst Secretair des Vereins geworden ist

Zu der am l ren dieses Monats beginnen
den Ziehung der 6ten Klasse ssster Lotterie sind
noch einige Kaufloose zu haben bey

Lehmann Runde
Für ein Rittergut wird eine Wirthschafts Mamsell

gesucht welche neben allen den für diesen ganz
auszufüllenden Posten erforderlichen Kennt
nissen und Eigenschaften wohin auch gründliche Ersah
rung im Kochen gehört diejenige Gemüthsart und Bil
dung besitzt nach welcher es ihr selber wünschenswcrth
erscheinen muß zur Familie bürgerlichen Standes sich
halten zu können

Nur eine solche erhält nähere Auskunft Rannische
Straße Nr 602 eine Treppe hoch Nr Z

In Bezugnahme auf unsere frühere Anzeige neh
men wir hiermit die damals Herrn I Dussard er
theilte procura zurück indem wir denselben bereits un
term S Decbr v I aus unserm Geschäft entließen

Halle den 1 May 1834
Tapetenfabrik von Du Wen 6

Diejenigen Freunde welche von mir
1 Wilmsens Unterrichtskunst
2 Gellerts Fabeln und Erzählungen
3 Harnisch die deutsche Bürgerschule
4 Schwarz die verschiedenen Arten der Schulen

geliehen haben werden gebeten mir diese Bücher so
bald als möglich wieder zuzustellen

Halle den 9 May 1854
Dr Hesckiel

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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